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Achtung!  

Das Marktgemeindeamt Aschach ist am  

24., 27. und 31. Dezember 2019 geschlossen! 

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2020  wünschen Ihnen  

der Bürgermeister, die Mandatare und die 

MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Aschach a. d. Donau! 

Foto: Michael Charwat 



 2 

Gemeindenachrichten  

Winterdienst-Schneeräumung 

Da die kalte Jahreszeit vor der Tür steht, 

möchten wir wiederum einige grund-

sätzliche Dinge im Hinblick auf den 

Winterdienst der Gemeinde in Erinne-

rung rufen. 

Beschädigte Schneestangen 

Natürlich kommt es auch bei Verkehrsteilnehmern gelegentlich 

einmal vor, dass Schneestangen, Leitpflöcke u. dgl. im Gemein-

degebiet umgefahren bzw. beschädigt werden. Dies ist bitte sei-

tens des Verursachers ehest möglich am Gemeindeamt zu mel-

den! 

Ausfahrten und Verkehrsflächen freihalten 

Es kommt leider jedes Jahr aufs Neue vor, dass manche Hausbe-

sitzer den Schnee, der sich im Bereich ihrer Zufahrten sammelt, 

auf die öffentliche Straße schieben. Dies ist nicht nur verboten, 

sondern führt auch zu erheblichen Behinderungen für Straßen-

benützer und Räumdienst.  

Vor allem im Winter ist es wichtig, PKWs auf den privaten, ge-

bäudebezogenen Stellplätzen zu parken, damit es zu keinem 

Behinderungen oder Schäden im Zuge der Schneeräumung 

kommt. 

Hausdächer, Sträucher 

Liegenschaftseigentümer haben dafür zu sorgen, dass Schnee-

wächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer Häuser, vor 

allem im Bereich öffentlicher Verkehrsflächen, entfernt werden 

und diese keine Gefahr für Verkehrsteilnehmer darstellen.  

Räum– und Streupflicht gem. § 93 StVO 

Im § 93 der Straßenverkehrsordnung ist festgelegt, dass Liegen-

schaftseigentümer (von bebauten Liegenschaften) dafür zu sor-

gen haben, dass öffentliche Gehsteige und Gehwege entlang der 

gesamten Grundstückgrenze in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 

Schnee und Verunreinigung gesäubert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut werden. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt 

dies auch für den Straßenrand in einer Breite von 1m. 

Wenn die Schneeräumung auf Gehsteigen aus arbeitstechnischen 

Gründen durch die Gemeinde durchgeführt wird, entbindet dies 

die Straßenanrainer nicht von den oben darlegten gesetzlichen 

Verpflichtungen/der daraus resultierenden Haftung. 
 

Die Mitarbeiter des Bauhofs werden sich auch in dieser 

Wintersaison wieder bemühen, den Winterdienst zur Zu-

friedenheit der Bevölkerung durchzuführen. 

Gleichzeitig bitten wir aber auch um Verständnis, dass 

nicht alle Verkehrswege zur selben Zeit geräumt werden 

können und einem Räum-/Streuplan unterworfen sind.  

Alle Verkehrsteilnehmer sind daher aufgerufen, sich den 

winterlichen Fahrbahnverhältnissen anzupassen und vor 

allem auf entsprechende Winterausrüstung zu achten. 

Wasserqualität von Aschach a. d. Donau 

Parameter Dimension Parameterwert (Grenzwert) Indikatorwert (Richtwert) Messwert 

Temperatur °C - 25 12,4 

Elektrische Leitfähigkeit µS/cm - 2500 393 

pH-Wert - - 6,5—9,5 7,7 

Calcium mg/l - 400 65 

Magnesium mg/l - 150 15,6 

Ammonium (NH4) mg/l - 0,5 <0,05 

Chlorid (Cl) mg/l - 200 16,1 

Nitrat (NO3) mg/l 50 - 6,6 

Sulfat (SO4) mg/l - 250 23,1 

Nitrit (NO2) mg/l 0,1 - <0,01 

Fluorid mg/l 1,5 - 0,16 

Natrium mg/l - 200 13,7 

Kalium mg/l - 50 3,06 

Carbonathärte °dH - - 10,2 

Gesamthärte °dH - >8,4 12,7 

Eisen mg/l - 0,2 <0,01 

Mangan mg/l - 0,05 <0,005 

Pestizide     

Alle, laut Trinkwasserverordnung untersuchten Pestizidmessungen liegen unter dem Grenzwert von 0,1 µg/l. 

Atrazin µg/l 0,1 - <0,0250 

Desethylatrazin µg/l 0,1 - <0,0150 

Betazon µg/l 0,1 - <0,0150 

Prüfdatum: Oktober 2019; Quelle: www.wdl.at 
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Liebe Aschacherinnen, liebe 

Aschacher! 

Es ist wieder Herbst geworden 

und das Jahr 2019 geht dem Ende 

zu. Für unsere Marktgemeinde 

brachte es neben all den positiven 

Ereignissen - z. B. Turnsaaleröff-

nung, Kultursommer, Baubeginn 

gemeinsamer Bauhof - auch einige 

Herausforderungen und Entwick-

lungen, die nur schwer beeinflussbar sind. Immer wieder sperren 

Geschäfte oder Gaststätten zu, ohne dass es möglich ist diese 

Entwicklung zu stoppen. Wenn keine Nachfolger vorhanden 

sind, die Konzentration im Handel weiter zunimmt, Geschäfte 

an den Hauptstraßen außerhalb der Ortskerne mit offenen Ar-

men begrüßt und dafür die entsprechenden Voraussetzungen 

geschaffen werden, sind flächenmäßig kleine Gemeinden im 

Nachteil. Dieses Schicksal teilen wir leider mit vielen anderen 

Gemeinden.  

Auch bei der Nachbesetzung der Aschacher Kassenarztstelle 

sind unsere Bemühungen bis jetzt noch nicht von Erfolg ge-

krönt. Seitens unserer Gemeinde haben wir uns bereits sechsmal 

um eine oder einen Nachfolger(in) bemüht. Bei den Ausschrei-

bungen wird auch stets betont, dass die Gemeinde eine organisa-

torische und finanzielle Unterstützung anbietet. Es sei ausdrück-

lich erwähnt, dass es adaptierbare Objekte gibt und diese auch 

verfügbar sind. Die leider missverstandene Option einer Unter-

bringung in einem Container hat nur eine von mehreren Mög-

lichkeiten dargestellt. Schade, dass vielfach noch immer kolpor-

tiert wird, dass dies die einzige Option und der konkrete Plan 

gewesen sei. Ich weise aber auch in dieser Sache darauf hin, dass 

die Gemeinde erst dann jemanden unterstützen kann, wenn sich 

jemand tatsächlich um die Stelle bewirbt! 

Am 16. November fand eine Testfahrt mit dem „Cityjet eco“, 

dem ersten zugelassenen Batteriezug Europas auf der Strecke 

Linz-Eferding-Aschach statt. Mit an Bord waren neben LR 

Steinkellner und Repräsentanten von Stern&Hafferl (Lilo) und 

ÖBB auch die Bürgermeister aus Pupping, Hartkirchen und 

Aschach.  Zahlreiche Gemeindevertreter und Bürger dieser Ge-

meinden nutzten die Möglichkeit sich zu informieren. Vielleicht 

kann in einigen Jahren die Idee einer Anbindung Aschachs an 

die LILO ja verwirklicht werden, um den öffentlichen Verkehr 

attraktiver zu machen und bessere Verbindungen zum überregio-

nalen Bahnnetz zu schaffen. Ich habe mich im Interesse 

Aschachs auf alle Fälle dafür ausgesprochen. 

Der Abschluss einiger Straßenbauprojekte (Rathausgasse,  Schif-

fergasse, Zufahrten am Schopperplatz, die Ausbesserungen zur 

Kaiserau und auch die Errichtung der Baustraße zu den bereits 

entstehenden Häusern in der Siedlung geben durchaus Grund 

zur Freude. Alle diese Vorhaben konnten im Rahmen des dafür 

geplanten Budgets verwirklicht werden. Ebenso konnte dies bei 

der Errichtung des neuen Turnsaales eingehalten werden. Danke 

an alle die dabei maßgeblich mitgewirkt haben.  

Für mehr Sicherheit in der Bahnhofstraße sollen die Fünfziger-

Markierungen, die beiden Geschwindigkeitsmessgeräte, der ent-

stehende Schutzweg zum Unimarkt sowie die Errichtung einer 

Linksabbiegespur zur Agrana sorgen, für die ich seit einiger Zeit 

plädiere. Letzteres wird aber noch dauern, da Planungen dafür 

erst am Anfang stehen. 

Der sorgsame Umgang mit den uns zur Verfügung stehenden 

Mitteln lässt uns aber auch im Jahr 2020 Spielraum, um wieder 

einige Projekte in Angriff nehmen zu können. 

Am Ende eines Jahres ist es üblich danke zu sagen. Ich bedanke 

mich bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre gute 

Arbeit aufrichtig. Die vielen Veränderungen in fast allen Aufga-

benbereichen stellen wahrlich eine Herausforderung dar. Beson-

derer Dank gebührt unserer Amtsleiterin Karin Rathmayr, die 

neben ihrem verantwortungsvollen Job das alles zu koordinieren 

hat und beinahe jede Woche bei Außentrauungen unsere Ge-

meinde bestens repräsentiert. 

Danke auch an alle Gemeindemandatare für die konstruktive 

Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde sowie den vielen Bürgerin-

nen und Bürgern, die sich ehrenamtlich in vielen Vereinen und 

Institutionen für unser Aschach einsetzen. Es ist nicht selbstver-

ständlich, dass sie dies tun! 

Ihnen liebe Aschacherinnen und Aschacher wünsche ich eine 

ruhige Adventzeit,  ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis ihrer 

Lieben und alles Gute fürs kommende Jahr! 
 

 

Ihr Bürgermeister 

Spatenstich zum gemeinschaftlichen Bauhof der Gemeinden 

Aschach, Hartkirchen, Pupping und Stroheim. 

Eröffnung des neuen Schulturnsaals 
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sowie 

  

Therese Stadler (91) 
 

 

 

 

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt  

ihres Kindes: 
 

Eva Maria Lehner und Raffael Rothberger 

zum Sohn Tobias 
 

Petra Kaiser und Christoph Keplinger 

zum Sohn Samuel 

Wir trauern um folgende verstorbene  

Aschacherinnen und Aschacher: 

 

 

Margit Dieplinger 

Friedrich Greinöcker 

Zäzilia Knogler 

Andrea Schwarzbauer 

Wir möchten folgenden Geburtstagsjubilaren, die besten Wünsche zu ihrem Geburtstag aussprechen: 

Die Gratulationen sind natürlich stellvertretend für alle die 

in den vergangenen Monaten einen (runden) Geburtstag, 

ein Ehejubiläum oder die Geburt eines Kindes feiern 

konnten. Voraussetzung für eine Veröffentlichung ist aber 

eine schriftliche Einwilligung im Hinblick auf die DSG-

VO. Nähere Informationen zum Thema gibt es auf unse-

rer Homepage www.aschach.at.  

Peter Huemer (91) 

Herzlich beglückwünschen möchten wir auch unseren Feuer-

wehrkommandanten i. R. Adolf Wimmer zu seinem 80. Ge-

burtstag und ihm für seinen Dienst zum Wohle und zur Sicher-

heit der Aschacher Bevölkerung danken. 

Wir wünschen ihm noch viele glückliche und vor allem gesunde 

und aktive Jahre im Kreise seiner Familie, in den Reihen der FF 

Aschach an der Donau und bei seinen zahlreichen sportlichen 

und sozialen Aktivitäten. 

Leopoldine Jungreithmayr (85) 

Eine besonderer Gruß und 

herzliche Gratulation 

ergeht an die derzeit ältes-

te Aschacherin Frau 

Elfriede Lettmayr die 

Ende August Ihren 98. 

Geburtstag feiern durfte. 

Wir wünsche ihr viel  

Gesundheit und viele  

weitere Jahre im Kreise 

ihrer Lieben! 

Hermann Sallaberger (85) 
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Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes für OÖ lädt  

Sie herzlich ein zur  
 

Blutspendeaktion der  

Marktgemeinde Aschach an der Donau 
 

Montag, 23. Dezember 2019 

von 15:30 bis 20:30 Uhr  im Pfarrzentrum 
 

Information zur  

Blutspende 
 

Blut spenden können 

alle gesunden Personen 

ab dem Alter von 18 Jah-

ren im Abstand von 8 

Wochen. Der vor der 

Blutspende auszufüllende 

Gesundheitsfragebogen 

und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt 

dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 

der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtli-

chen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 

Blutspende mit: Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wo-

chen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer 

kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollen in den letzten 3-4 Stunden von der Blutspende zumin-

dest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich 

nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 

vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft 
 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 Akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
 

In den letzten 48 Stunden 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z. B. FSME Influenza, 

Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken,  

Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 
 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desenibilisierungsbehandlung (Allergien) 
 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 

 Zahnextraktion 

 Wurzelbehandlung 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Darminfektion 

bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Imfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Masern, Mumps, 

Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
 

In den letzten 2 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außerhalb der 

Arztpraxis, Permanent Make Up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
 

In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 
 

Für Rückfragen steht Ihnen die Blutspendezentrale Linz unter 

der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190 190 bzw. per 

E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie 

im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende 

können wir alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensretten-

den Blutkonserven versorgen. 
 

Spende Blut—Rette Leben! 

„Wir möchten sie ein Stück ihres Weges begleiten“ 

Trauercafe beim Roten Kreuz 
 

Wenn man Ab-

schied nehmen 

musste von einem 

lieben Menschen, 

hinterlässt der Tod 

eine große Lücke 

im Leben. Wohin 

gehen, wenn die 

Trauer kommt, 

wenn sie einem 

den Boden unter den Füßen wegzieht, nicht weichen 

will? Die Sehnsucht nach dem Verlorenen tut weh und es 

scheint, dass niemand es versteht und sich dafür interes-

siert.  
 

Das Mobile Hospiz Eferding lädt Sie ein, sich bei einem ge-

meinsamen Nachmittagskaffee mit anderen Menschen zu tref-

fen, denen das Gefühl der Trauer vertraut ist. In einer ge-

schützten Atmosphäre sind Sie willkommen mit all ihren Fra-

gen und Gefühlen. Das Angebot richtet sich an trauernde 

Menschen – unabhängig davon, wie lange der Verlust zurück-

liegt und unabhängig von Konfession und Nationalität. Sie 

sind herzlich willkommen! 
 

Ziel eines Trauercafes ist es, außerhalb der eigenen vier Wände 

in Kontakt mit anderen Menschen in einer ähnlichen Situation 

zu kommen. Gemeinsame Gespräche, gemeinsames Weinen, 

gemeinsames Lachen – neue Kontakte. 
 

Begleitet wird das Trauercafe von ausgebildeten ehrenamtli-

chen Trauerbegleiterinnen des Mobilen Hospizes Eferding. 

Das Angebot ist unverbindlich und kostenlos. Für das leibli-

che Wohl wird gesorgt. 
 

Gerne bieten wir auch die Möglichkeit von Einzelgesprächen 

mit unseren Mitarbeiterinnen an. 
 

Termine  

31. Jän. 2020  Rotes Kreuz Hartkirchen, Karlingerstrasse 17 

27. Mär. 2020  Rotes Kreuz Eferding, Vor dem Linzer Tor 10 

15. Mai. 2020  Rotes Kreuz Hartkirchen von 14 – 16 Uhr 
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Projekttage der 4.Klasse Volksschule Aschach  

im Salzkammergut 

Am 2. Oktober ist es endlich so weit: um halb 8 Uhr steigen wir 

bei Regen und wolkenvergangenem Himmel in den Bus und 

machen uns auf den Weg zum Schloss Trautenfels. Gemeinsam 

bezwingen wir die Ausstellung Gipfelstürmer, wobei wir viel 

Interessantes über das Bergsteigen, Expeditionen und die höchs-

ten Berge der Welt erfahren. Die anschließend geplante Drei-

Seen Tour fällt angesichts strömenden Regens regelrecht ins 

Wasser. Das Alternativprogramm findet im JUFA Altaussee im 

Turnsaal statt. Die Begeisterung der Schüler ist riesig. Bis zum 

Abendessen spielen wir Klassiker, wie „Rette deinen Freund“, 

„Völkerball“ und „Ball über die Schnur“. Hungrig bedienen sich 

die Kinder selbständig bei vielen leckeren Speisen am köstlichen 

Buffet. Am nächsten Tag fahren wir nach Hallstatt. Von dort aus 

geht es mit dem Schrägaufzug zum Rudolphsturm und weiter 

zum ältesten Salzbergwerk der Welt. Viele interessante Informa-

tionen und aufregende Animationen begeistern uns. Das Rut-

schen unter Tage ist für uns das Highlight.  

Der nächste Programmpunkt ist die Auffahrt mit der Seilbahn 

zur Mittelstation des Krippensteins. Von dort wandern wir zum 

Eingang der Rieseneishöhle. Wunderschöne Eisformationen mit 

einer Lichterschau geben uns Einblicke in eine bis jetzt unbe-

kannte Welt. Der Abend klingt im JUFA-Hotel im Turnsaal 

sportlich aus. Nach dem Abendessen spielen die Kinder und 

genießen die gemeinsame Zeit, die wie im Flug vergeht. Der 

dritte und letzte Tag führt uns nun doch bei strahlendem Son-

nenschein zur Drei-Seen Tour. Mit dem Schiff „Traun“ überque-

ren wir den Grundlsee. Dann wandern wir durch den herbstlich 

gefärbten Wald zum Toplitzsee. 
 

Mit einer Zille fahren wir durch die unberührte wildromantische 

Bergwelt. Steile Felsen, sprudelnde Wasserfälle und mittendrin-

nen sind WIR! Nach einer kurzen Wanderung erreichen wir den 

dritten See, den Kammersee. Dort können wir den Traun Ur-

sprung entdecken. Wir alle sind begeistert von so viel Schönheit, 

die unser wunderbares Land zu bieten hat. Leider müssen wir am 

Nachmittag die Heimreise antreten. Irgendwie freuen wir uns auf 

Volksschule Aschach an der Donau 

zuhause und unsere Liebsten, obwohl es 

hier wunderschön war und Klassen-

freundschaften gestärkt wurden. 

Um den Familien einen Einblick von un-

seren gemeinsamen Erlebnissen und Er-

fahrungen zu vermitteln, wird ein paar 

Tage nach der Rückkehr eine Fotoschau 

am Abend in der Schule gezeigt. 
 

Gemeinsam lassen wir unsere Reise Revue 

passieren und merken, dass unsere Kinder 

sehr selbständig, selbstbewusst, ja richtig 

groß sind! 
 

Wir bedanken uns bei unserer Begleitperson Karl Mack und den 

finanziellen Unterstützern der Projekttage: Gemeinde Aschach, 

Sparkasse Aschach, Raiffeisenbank Hartkirchen, Bäckerei Moser, 

Elternverein Aschach. 

Zu unserem alljährlichen Tag der Senioren 

konnten wir heuer 80 Seniorinnen und 

Senioren im Presshaus-Gastgarten begrü-

ßen. Bereits beim Sektempfang, der auch 

heuer wieder vom Wirt gesponsert wurde, 

entstanden schon die ersten sehr unter-

haltsamen Plaudereien. 

Während der Gaumen mit Kaffee und 

Bauernkrapfen verwöhnt wurde, sorgte 

Annemarie Ruprechtsberger mit ihren 

Geschichten für eine lustige Stimmung. 

Musikalisch überraschte uns Martin Gruber aus Hartkirchen, 

dem es mit seiner steirischen Harmonika gelang, ein leises Sum-

men und Singen in die gemütliche Runde zu bringen. 

Am späten Nachmittag wurde der Hunger mit einer Bauernjause 

gestillt und mit einem Schnapserl abgerundet. Ein geselliger 

Nachmittag in einer gemütlichen Atmosphäre, trotz des schlech-

ten Wetters, endete in den frühen Abendstunden. 

Wir freuen uns, wenn wir beim Seniorentag 2020 wieder zahlrei-

che Aschacher und Aschacherinnen begrüßen dürfen. 

 

… aus dem Sozialausschuss 
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herz.gesund.leben: HERZGESUND BEWEGT 
 

Neueste Studien belegen altes Wissen – Herz-Kreislauf-

Training (Ausdauertraining/Cardio-Training) ist ein Jung-

brunnen für uns Menschen. Bleiben oder werden Sie daher 

aktiv! 

Ausdauertraining verbessert die Leistungsfähigkeit des gesamten 

Herz-Kreislauf-Systems, es hat positiven Einfluss auf Risikofak-

toren wie z.B. Bluthochdruck, Übergewicht, erhöhte Blutzucker- 

und Blutfettwerte. Auch führt es zur Verminderung von Stress 

und depressiven Verstimmungen, verbessert die Schlafqualität 

und verringert das Risiko einiger Krebserkrankungen. 
 

So gelingt´s: 
 

 Klären Sie in einem Gespräch mit Ihrem Arzt, ob und wel-

che Bewegung für Sie gut ist.  

 Suchen Sie nach Bewegungsarten, die Ihnen Spaß bereiten 

– nur so bleiben Sie konsequent am Ball.  

 Sinnvolle Bewegungsarten sind alle Sportarten mit Bewe-

gungsabläufen, die mindestens 1/6 der Muskulatur bean-

spruchen, wie Gehen, Wandern, Laufen, Nordic Walken, 

Schwimmen, Radfahren, Langlaufen, … - durchgeführt in 

der freien Natur oder auch an Geräten (z.B. im Fitnessstu-

dio). 

 Die Bewegungsformen werden über eine Dauer von min-

destens 30 Minuten 2-3mal/Woche während des ganzen 

Jahres durchgeführt. 

 Als Richtwert für die richtige Belastungsintensität gilt: Re-

den ist noch möglich, Singen nicht (das entspricht in etwa 

der vorgeschriebenen Intensität von 60 – 80% der max. 

Herzfrequenz). 

 Steigerungen sind möglich: Erhöhen Sie die Anzahl der 

Belastungseinheiten auf 4-5 mal/Woche, das führt Sie 

schneller ans Ziel als die Verlängerung einzelner Bewe-

gungszeiten. 

 Runden Sie ihr Ausdauerprogramm mit Kräftigungs- und 

Beweglichkeitsübungen ab. 

herz.gesund.leben:  

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

vorbeugen 

Redaktionsschluss für  

Gemeindenachrichten  

März 2020 
 

ist 
 

Freitag, 6. März 2020 
 

Berichte bitte in digitaler Form (e-Mail oder  

Datenträger) bei Oliver Grünseis abgeben. 

 

Bei traumhaftem Herbstwetter fand am Samstag, 12. Oktober 

der Gemeindewandertag statt. Die Teilnehmer starteten in 

Aschach zur Wanderung zum Gasthaus Brandtner in Öd in Ber-

gen. Die Wanderroute folgte teilweise dem „Donausteig“  über  

Vornholz, durch das „Lange Holz“ hinauf nach Dorf. Das 

Schlussstück der Tour führte über Feld- und Wiesenwege, mit 

herrlicher Aussicht auf das Schloss Neuhaus, hinauf zum Ziel, 

dem Gasthaus Brandtner. 

Nach einer entsprechenden Stärkung und einem gemütlichen 

Zusammensein im Gasthaus brachte ein Bus die Wanderer zu-

rück nach Aschach. 

 

Tourdaten:  

zurückgelegte Wegstrecke: 8,5 km;  

Höhenmeter: 290  

Gesamtzeit: 2h 25 min 
 

Diese Veranstaltung war ein Angebot im Rahmen des Projektes 

„Gesunde Gemeinde Aschach“. 

Gemeindewandertag 2019 

Tag des Apfels 

Alljährlich am zweiten Freitag im November steht Österreichs 

beliebteste Powerfrucht im Mittelpunkt. Aus diesem Anlass be-

suchte der Obmann der Gesunden Gemeinde Aschach die Volks

- und Mittelschule, den Kindergarten sowie die Kleinkindbetreu-

ung um Äpfel zu verteilen. Die Kinder freuten sich über das 

gesunde Geschenk. 

Ebenso wurden die Äpfel bei Dr. Stadler, Dr. Menschik und in 

der Apotheke zur freien Entnahme aufgestellt. 
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1. Jetzt sind die Tonies auch in der 

Bibliothek angekommen. Tonies 

sind Hörfiguren für die Toniebox. 

Sie machen Hören anfassbar für Kinder ab 3 Jahren. Um der 

Geschichte zu lauschen, wird die Hörfigur einfach auf die Box 

gestellt. 

Wir starten mit folgenden 10 Tonies, die Sie ab jetzt bei uns um 

€ 1,00 für 2 Wochen ausleihen können: 
 

 Lieselotte - Ein Geburtstagsfest für Lieselotte und  

andere Geschichten  

 Bobo Siebenschläfer: Bobos Ausflug zum Spielplatz  

 Heule Eule und andere Geschichten  

 Die Olchis auf Geburtstagsreise  

 Rabe Socke: Alles erlaubt?  

 Der kleine Drache Kokosnuss 

 Conni auf dem Bauernhof 

 Das Grüfello Kind 

 Prinzessin Lillifee 

 Heule Beule 

 

2. Wir stellen eine neue Serie im Bereich „Biographien“ vor: 

„Mutige Frauen zwischen Kunst und Liebe“. Dabei handelt 

es sich um Romane über bedeutende Frauen, die gegen alle Wi-

derstände zu Ikonen ihrer Zeit wurden.  

Neues aus der öffentlichen Bibliothek der Pfarre Aschach 

Öffnungszeiten: 

Di:  16:00 – 18:00 

Fr:   16:00 – 18:30 

So:  10:00 – 11:30 

www.bibliothek-aschach.at 

Bereits zum Verleih stehen zur Verfügung: 
 

 Marlene und die Suche nach Liebe 

 Die Muse von Wien 

 Mademoiselle Coco und der Duft der Liebe 

 Frida Kahlo und die Farben des Lebens 

 Madame Piaf und das Lied der Liebe 

3. Die an die Pfarrhomepage angegliederte Homepage der Bibli-

othek ist jetzt auch unter www.bibliothek-aschach.at aufrufbar. 

Dort finden Sie auch einen Link zu unserem online-Katalog. 
 

Andrea Szüzs und DI Dr. Regina Lunzer 

Rotes Kreuz OÖ 

Hartkirchen – Eferding – Wilhering 
 

„Glauben hoast nix wissen“ 
Benefizkabarett von  

Lydia Neunhäuserer 
 

 

Mobiles Hospiz Eferding lädt zum Benefizkabarett von und mit 

Lydia Neunhäuserer. 

Leiden Sie manchmal an Glaubenszweifeln? Fehlt es Ihnen an 

Wissenslücken und welche Pillen schlucken Sie um diese zu fül-

len. Glauben Sie an ein Leben nach dem Tod und was spricht 

dagegen, vorsichtshalber schon davor das Leben in vollen und 

leeren Zügen zu genießen. 

Ist Wissen in Zeiten von Google und Wikipedia noch immer 

Macht und welche Müllberge könnte unser Glaube versetzen.  

In Ihrem neuen Kabarett-Programm bringt Lydia Neunhäuserer 

aus Zell an der Pram Wissenswertes über das Thema Glaube und 

Glaubenswertes über das Thema Wissen auf den Punkt und auf 

die Bühne. 

Aufgefrischt mit bekannten Melodien in neuem Textgewand ein 

Abend zum Lachen mit einem Schuss Bildung.  

Eintritt freiwillige Spenden, zugunsten des Mobilen Hospiz Efer-

ding. 
 

Wann: 11. März 2020 um 19:00 Uhr  

Wo:   Pfarre Stroheim  

Eintritt: Freiwillige Spende 

http://www.bibliothek-aschach.at
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Veranstaltungskalender  

2020 
 

Wieder liegt ein Jahr vor uns. Der 

Vorstand unserer Ortsgruppe hat sich bemüht, ein Programm 

zusammen zustellen in dem für Jede oder Jeden etwas dabei ist, 

wo er oder sie mitmachen kann. 

Wir würden uns jedenfalls recht freuen, wenn Ihr bei der einen 

oder anderen Veranstaltung dabei sein könntet und es somit ein 

erfolgreiches Jahr 2020 wird: 
 

Fr.,  10. Jän 2020 Faschingsball in Prambachkirchen 

Fr., 07. Feb 2020 Faschingsball in Waizenkirchen 

Do., 13. Feb 2020 Tagesauflug Fa. Wenatex 

Di., 25. Feb 2020 Faschingskehraus im AVZ 

Sa., 07. Mär 2020 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Di., 07. Apr 2020 Sozialsprechtag 

Mi., 08. Apr 2020 Frühjahrswandertag 

19. bis 26. Apr 2020 Frühjahrstreffen KRETA 

Fr., 08. Mai 2020 Muttertagsfeier 

Do., 28. Mai 2020 Tagesausflug (Fahrt ins Blaue) 

Mi., 10. Jun 2020 Radwandertag in Aschach 

21. bis 26. Jun 2020 Kegelfreunde in Rovjin 

Fr., 26. Jun 2020 Grillfest in Kematen-Piberbach 

Mi., 8. Jul 2020 Grillfest im Bauhof Hartkirchen 

24. bis 27. Aug 2020 4-Tagesfahrt 

Fr., 11. Sep. 2020 Tag der Junggebliebenen 

Do., 15. Okt 2020 Herbstwandertag 

Di., 20. Okt 2020 Sozialsprechtag 

Do., 26. Nov 2020 Fa. Adler in Ansfelden 

Mi., 02. Dez 2020 Der Nikolaus kommt ins Vereinsheim 

Sa., 12. Dez. 2020 Weihnachtsfeier 

Mi., 16. Dez. 2020 Jahresausklang im Vereinsheim 
 

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

(ausgenommen Juli und August) 

VEREINSNACHMITTAG ab 14.00 Uhr 

im Vereinsheim in Aschach 
 

Wir freuen uns auf einen Besuch von Dir! 
 

Badefahrten nach Bad Füssing werden kurzfristig vereinbart 

und bekanntgegeben. Jeden Freitag ab 17.00 Uhr kegeln. 
 

Termin– und Programmänderungen vorbehalten! 
 

Ansprechpersonen: 
 

1. Vorsitzender sowie Schriftverkehr und Reisen:  

Siegfried Hagn 

TelNr.: 07273/8058; Mobil: 0699/122 73 124  

E-Mail: siegi.hagn@liwest.at 
 

Finanzgebarung: 

Renate Habringer 

TelNr.: 0680/2327034; E-Mail: renohabringer@a1.net 

Ein erfolgreiches Jahr mit einigen 

Veranstaltungen und Aktivitäten geht 

zu Ende. 
 

Besonders gerne erinnern wir uns an  unsere Frühjahrs - Wande-

rung; der Wettergott meinte es besonders gut mit uns. Die Stim-

mung war sehr gut und wir genossen nach etwa 2 Stunden Wan-

derung das Mittagessen im Gasthaus Gschwendtner. 
 

Ein Dankeschön an unsere Mitglieder und Funktionäre ist die 

"ESSIGWURST - PARTY" die auch schon Tradition hat. 
 

21 begeisterte Wanderer genossen 4 Tage in der PHYRN - 

PRIEL - REGION. Ein wundervoller und schöner Gemein-

schaftsausflug im Sinne der Naturfreunde. 

 

Am Nationalfeiertag dem 26.10. wanderte eine kleine Gruppe. 

Bei guter Jause und geselligem Beisammensein im Gasthaus 

Loimayr fand der Nachmittag seinen Ausklang. 
 

Herr Rudolf ACHLEITNER führte wiederum die Donnerstag -

Wanderungen durch, die immer mehr angenommen werden, 

dafür bedanken wir uns sehr herzlich für die Vorbereitung und 

Durchführung. 

 

Auch auf unsere Geburtstagskinder wurde nicht vergessen.  
 

Bei den Vereinsabenden pflegten wir den persönlichen Umgang 

miteinander und informierten über so manches Anliegen. 
 

Wir danken allen Mitgliedern, den Freunden und Helfern unse-

rer Ortsgruppe und nicht zuletzt der Marktgemeinde Aschach/

Donau für ihre Mithilfe und Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Der Vereinsvorstand wünscht allen Aschacherinnen und Ascha-

chern einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes, glückliches und wanderfreudiges Jahr 2020. 
 

"BERG FREI " 
 

Feri Rauch 

Naturfreunde Aschach a. d. Donau 
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Gattersäulen in Aschach 
 

Aschach ist ein beliebtes Ziel für Radfahrer. Das Spazierengehen 

ist ebenfalls eine gern betriebene Bewegungsart und hat den 

Vorteil, dass man seine Umgebung besser wahrnehmen kann.  

So ist es einer aufmerksamen, kulturell interessierten Aschache-

rin, die zuvor einen Artikel über Gattersäulen las, zu verdanken, 

drei so genannte Gattersäulen in Aschach zu "entdecken". Gat-

ter sind aufrecht eingegrabene Stützen zur Befestigung eines 

Gattertores (gatter, ahd. gataro = Tor, auch vergattern, versam-

meln). An einer Säule wurde das Tor, das Türl, befestigt, die 

zweite diente beim Öffnen und Schließen als Anschlag. Wolf-

gang Danninger schreibt im Eurojournal 2019: „Die Gattersäulen 

unterscheiden sich von den viel häufigeren Gartensäulen dadurch, daß sie ein 

Loch, selten auch zwei Löcher in Wegrichtung haben.“ Unsere Ascha-

cher Säulen stehen am Hintereingang 

auf der Grünauerseite, der zum Bau-

ernhof der Familie Knierzinger führt. 

Eine der Säulen, die 125 cm hoch 

und 60 cm breit ist, zeigt sogar drei 

angebohrte viereckige Öffnungen 

auf, deren Verwendung noch unge-

klärt ist. Da Gattersäulen meist aus 

vergänglichem Holz gefertigt worden 

waren, sind Steinsäulen meist in der 

Nähe von Steinbrüchen zu finden. 

Geschichtlich sind sie wertvolle 

Zeugnisse aus früherer Zeit. Eine 

dritte, abgebrochene Säule wurde von 

Frau Renate Affenzeller neben der Straße gegenüber des Haupt-

einganges der RWA Garant gesichtet. Diese Säule ist besonders 

bemerkenswert, weil auf einer Seite ein kaum sichtbares Gesicht 

zu erkennen ist, dessen Bedeutung nicht mehr nachzuvollziehen 

ist. Solche Gesichter oder ganze Köpfe, die auch über Haustüren 

angebracht wurden, dienten jedoch oft als Abwehrzauber gegen 

…. aus der Gemeindechronik 

das Böse. Die wahrscheinlich dazugehörende zweite Hälfte fand 

bei einem Lokalaugenschein der Marktchronist. Gattersäulen 

sind in ganz Europa aufzufinden. In Oberösterreich stehen im 

Mühlviertel die meisten.  

Oft ist es nur dem Zufall oder wie oben gezeigt durch geschicht-

liches Interesse zu danken, dass Gattersäulen entdeckt und auch 

erhalten bleiben. Manche Besitzer solcher Säulen graben diese 

oft aus und verwenden sie zweckentfremdet etwa als Grenzstein, 

für eine Mauer oder sie werden einfach entsorgt. Das ist nicht 

verwunderlich, standen doch Säulen oft auf freiem Feld oder 

mitten im Wald, wo sie im Wege standen. Durch die früher be-

triebene Dreifelderwirtschaft - Wiesen im heutigen Sinn gab es 

nicht - und die bis ins frühe 20. Jh. gebräuchliche Form der 

Waldbeweidung, sind diese zur Eingrenzung gebräuchlichen 

Gattersäulen später nach der Abholzung plötzlich "im Freien" 

gestanden und waren beim Pflügen oder Mähen im Wege. Über 

das Alter gibt es keine genauen Angaben, auch seit wann die 

Aschacher Säulen der Familie Knierzinger den Garteneingang 

begrenzen, ist nicht mehr erfahrbar.  

Viele Geschichten ranken sich um solche Säulen. So war es frü-

her noch bis ins 20. Jh., besonders im Mühlviertel gebräuchlich, 

dem Wind, besonders bei Sturmgefahr, in Form von Mehl oder 

Salz, das man auf eine Gattersäule streute, ein Opfer darzubrin-

gen. Standen Gattersäulen an oder auf Wegkreuzungen, saßen 

manchmal unsichtbare Hagedisen (Hag, Einzäunung; Hagedisen, 

Hagsn, Hexen) auf einer Gattersäule, an der man nicht rütteln 

sollte. Hexen blickten von dort aus in die Anderswelt. 

So möge diese kurze Abhandlung vielleicht dazu beitragen, dass 

weitere Gattersäulen entdeckt und als Kulturgut erhalten bleiben. 
 

Johann Eggerstorfer, Marktchronist 

Quellen: 

Renate Affenzeller, Ritzbergerstraße 23 

Eurojournal Oberösterreich, 25. Jahrgang/2019/Heft 2, Wolfgang Danninger 

Wasserzieher, Warum? Wörterbuch der deutschen Sprache, 1974 
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Mit insgesamt 20 Veranstaltungen war das Aschacher Ferienprogramm wieder vollge-

packt mit interessanten, lehrreichen und vor allem unterhaltsamen Veranstaltungen. Dank 

des Engagements der jeweiligen Veranstalter konnte so keine Langeweile in der Ferienzeit 

aufkommen. Insgesamt konnten 164 Teilnahmen verzeichnet werden. Die 3 fleißigsten 

Teilnehmer erhielten eine Urkunde und Preise in Form von Gutscheinen. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei allen Vereinen, Organi-

sationen und Wirtschaftstreibenden bedanken, die die Zeit investiert haben, um unse-

ren Kleinen und Kleinsten den Sommer zu versüßen. Danke auch den Veranstaltern für 

die Bereitstellung der Fotos auf dieser Seite! 
 

Wir hoffen auch im Jahr 2020 auf rege Teilnahme (sowohl bei den Veranstaltern als 

auch bei den Teilnehmern), um wieder ein abwechslungsreiches Programm präsentieren 

zu können. 

Bunt ist meine Liebingsfarbe - 

Marie Ruprecht-Wimmer 

Klettern in Neuhaus—Alpenverein 

Entdeckungsreise am Bauernhof—Kinderfreunde 

Kinderyoga—Donaupraxis, Sigrid Kaltenböck 

Ein Tag bei der MMK—Marktmusikkapelle 
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Ein Tag bei der Feuerwehr—FF Aschach 
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Ehrung der fleißigsten Teilnehmer 

Ein Tag an der Donau-

Mückenstich 



Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
01 Mi Neujahr 01 Sa 01 So 01 Mi 01 Fr Tag der Arbeit 01 Mo Pfingstmontag 01 Mi 01 Sa 01 Di GS 01 Do 01 So Allerheiligen 01 Di

02 Do 02 So 02 Mo 02 Do 02 Sa { 02 Di 02 Do PT 02 So 02 Mi 02 Fr { 02 Mo  02 Mi

03 Fr 03 Mo 03 Di 03 Fr { 03 So 03 Mi 03 Fr { 03 Mo 03 Do 03 Sa 03 Di 03 Do

04 Sa 04 Di GS 04 Mi 04 Sa 04 Mo  04 Do 04 Sa 04 Di 04 Fr { 04 So 04 Mi 04 Fr

05 So 05 Mi 05 Do 05 So 05 Di 05 Fr 05 So 05 Mi 05 Sa 05 Mo  05 Do PT 05 Sa

06 Mo Heilige Drei Könige 06 Do 06 Fr { 06 Mo  06 Mi 06 Sa { 06 Mo 06 Do 06 So 06 Di 06 Fr 06 So

07 Di 07 Fr { 07 Sa 07 Di 07 Do 07 So 07 Di 07 Fr { 07 Mo  07 Mi 07 Sa 07 Mo

08 Mi 08 Sa 08 So 08 Mi 08 Fr { 08 Mo 08 Mi 08 Sa 08 Di 08 Do 08 So 08 Di Mariä Empfängnis

09 Do 09 So 09 Mo  09 Do PT 09 Sa 09 Di GS 09 Do 09 So 09 Mi 09 Fr 09 Mo 09 Mi

10 Fr { 10 Mo  10 Di 10 Fr { 10 So 10 Mi 10 Fr { 10 Mo  10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do

11 Sa 11 Di 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do Fronleichnam 11 Sa 11 Di 11 Fr { 11 So 11 Mi 11 Fr {

12 So 12 Mi 12 Do 12 So Ostersonntag 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa

13 Mo  13 Do 13 Fr 13 Mo Ostermontag 13 Mi 13 Sa 13 Mo  13 Do PT 13 So 13 Di GS 13 Fr { 13 So

14 Di 14 Fr 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr { 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 
15 Mi 15 Sa 15 So 15 Mi 15 Fr {   15 Mo { 15 Mi 15 Sa Maria Himmelfahrt 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Do PT 16 So 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di  16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr { 16 Mo  16 Mi

17 Fr 17 Mo 17 Di GS 17 Fr { 17 So 17 Mi 17 Fr { 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do PT
18 Sa 18 Di 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Fr { 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr { 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo  19 Do 19 Sa

20 Mo 20 Do 20 Fr { 20 Mo  20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di 21 Fr { 21 Sa 21 Di 21 Do Chr. Himmelf. 21 So 21 Di GS 21 Fr { 21 Mo  21 Mi 21 Sa 21 Mo

22 Mi 22 Sa 22 So 22 Mi 22 Fr PT 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

23 Do 23 So 23 Mo  23 Do 23 Sa { 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi

24 Fr { 24 Mo  24 Di 24 Fr { 24 So 24 Mi 24 Fr { 24 Mo  24 Do PT 24 Sa 24 Di GS 24 Do

25 Sa 25 Di 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Fr { 25 So 25 Mi 25 Fr 1. Weihnachtstag

26 So 26 Mi 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr { 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo Nationalfeiertag 26 Do 26 Sa 2. Weihnachtstag

27 Mo  27 Do PT 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo  27 Do 27 So 27 Di 27 Fr { 27 So

28 Di 28 Fr 28 Sa 28 Di GS 28 Do { 28 So 28 Di 28 Fr { 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo {  
29 Mi 29 Sa 29 So 29 Mi 29 Fr  29 Mo  29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 29 Di

30 Do 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr { 30 Mo  30 Mi

31 Fr 31 Di 31 So Pfingstsonntag 31 Fr { 31 Mo 31 Sa 31 Do

 Restmüll zweiwöchig  Restmüll vierwöchig  Restmüll sechswöchig { Biotonne-Entleerung PT Papiertonnenentleerung GS Abholung "Gelber Sack"

A B F A L L K A L E N D E R    2 0 2 0

Änderungen Restmüllentsorgung Änderungen Biomüllentsorgung Änderung Papiertonne

Alle Termine vorbehaltlich etwaiger Änderungen!!!

Entleerungstermine für 1100l-Papiercontainer:

Do., 16. Jän. 2020
Mo., 27. Jän. 2020
Mo., 10. Feb. 2020
Do., 24. Feb. 2020
Mo., 09. Mär. 2020
Mo., 23. Mär. 2020
Do., 09. Apr. 2020
Mo., 20. Apr. 2020
Mo., 04. Mai 2020
Fr., 22. Mai 2020
Fr., 29. Jun. 2019
Mo., 15. Jun. 2020
Do., 02. Jun. 2020

Mo., 13. Jul. 2020
Mo., 27. Jul. 2020
Do. 13. Aug. 2020
Mo., 24. Aug. 2020
Mo., 07. Sep. 2020
Do., 24. Sep. 2020
Mo., 05. Okt. 2020
Mo., 19. Okt. 2020
Do., 05. Nov. 2020
Mo., 16. Nov. 2020
Mo., 30. Nov. 2020
Do., 17. Dez. 2020
Mo., 28. Dez. 2020

Marktgemeinde
Aschach an der Donau
Abelstraße 44
4082 Aschach a. d. D.
Tel.: 07273/6355-0
e-Mail:
gemeinde@aschach-donau.ooe.gv.at

Bitte beachten Sie den Wechsel beim Intervall der Biotonne (erste wöchentliche
Entleerung: Freitag, 03.04.2020, letzte wöchentliche Entleerung: Freitag,
02.10.2020).

Bitte beachten Sie auch wieder die Feiertagsverschiebungen (farbliche
Kennzeichnung siehe unten) bei Restmüllabfuhr, Papiertonne und Biomüll.

Sollte die Mülltonne einmal übervoll sein, können 90l-Müllsäcke zur
Überbrückung am Gemeindeamt käuflich erworben werden. Diese können bei
jeder Restmüllentleerung hinausgestellt werden.

Die Tonnen/Säcke für die jeweiligen Entleerungen sind am Abfuhrtag bis
spätestens 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

Die Marktgemeinde Aschach bietet auch kompostierbare Biomüllesäcke
(Volumen 30 l á EUR 2,- pro Rolle mit 10 Stk.) an.

An- und Abmeldungen sowie Intervall-Änderungen für die Restmülltonnen
sind nur quartalsweise möglich. Bei Abmeldung sind Restmülltonnen sowie
etwaige Papiertonnen GEREINIGT an das Marktgemeindeamt zu retournieren.

Altstoffsammelzentrum Hartkirchen
Schaunbergstraße 27
4081 Hartkirchen
Tel.: 07273/6730

Öffnungszeiten:
Di., 09.30 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Fr., 08.30 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr

Sa., 08.00 - 12.30 Uhr
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Anmeldungen und Infos unter Tel. 07272/5703 

E-Mail: fbz.eferding@ooe.familienbund.at,   

Adresse: Starhembergstraße 7, 4070 Eferding 

Restabfallanalyse zeigt: 55 Prozent 

sind gar kein Restabfall! 
 

Wer richtig und optimal trennt, sollte 

theoretisch nur mehr wenig Restabfall in 

die Tonne schmeißen! Jährlich produ-

ziert jedoch jeder Einwohner rund 116 kg Restabfall. Viele 

BürgerInnen fragen sich täglich: Was darf denn nun über-

haupt hinein? Diese Unsicherheit spiegelt sich auch in der 

Restabfallanalyse OÖ 2018/2019 wider – denn es zeigte 

sich, dass rund 55 % des Restabfalls eigentlich noch ver-

wertbar wäre! 
 

Im Zuge der Restabfallanalyse OÖ 2018/2019 wurden rd. 

11.400 kg händisch sortiert. In Summe wurden 496 Einzelstich-

proben (360 Einzelstichproben im Herbst 2018 und 136 Einzel-

stichproben im Frühjahr 2019) mit einem Durchschnittsgewicht 

von rd. 23,0 kg analysiert. Durchgeführt wurde die Analyse von 

der pulswerk GmbH in Zusammenarbeit mit der FHA GmbH. 

Die Probeauswahl wurde wissenschaftlich begleitet von der BO-

KU Wien – Institut für Abfallwirtschaft. 
 

Die %-Zusammensetzung in Masseprozent des Restabfalls in 

OÖ zeigte, dass rd. 31 % biogene Abfälle im Restabfall zu fin-

den sind. Diese teilen sich in vermeidbare Lebensmittelabfälle 

mit rd. 15 % und zusammengefasst Organik Haushalt und Orga-

nik Garten mit rd. 16 % auf. Der Anteil an Verpackungen (KST-

VP, Papier/Karton-VP, Glas-VP, sonstige LVP und Metall-VP) 

beträgt rd. 17 %, wobei Kunststoffverpackungen (KST-VP) hier-

bei den größten Anteil mit rd. 6 % ausmachen. In Anbetracht 

des geringen Gewichts von Kunststoffen ist dies eine sehr große 

Menge, die fälschlicherweise im Restabfall landet. Problemstoffe 

und Elektroaltgeräte (EAG) haben zwar wenig Anteil an der 

Zusammensetzung des Restabfalls, haben dort aber absolut 

nichts verloren. Vor allem Batterien, Akkus oder nicht entleerte 

Spraydosen führen immer wieder zu Bränden in Entsorgungsbe-

trieben und richten Schäden in Millionenhöhe an! 

Abfalltrennen ist Bürgerpflicht 

Abfalltrennung ist im Übrigen keine freiwillige Leistung, sondern 

die Pflicht eines jeden Bürgers! Denn es gibt ein allgemeines 

Trenngebot für Haus-

halte, die von der Ge-

meinde angebotenen 

Sammlungen im ASZ 

bzw. bei den Container-

standplätzen oder den 

gelben Sack und Papier-

tonne vor dem Haus 

auch zu nutzen. Bioab-

fälle gehören, wie der 

Name schon sagt, in die 

Biotonne oder auf den 

hauseigenen Kompost-

haufen. Elektroaltgeräte 

und eben Problemstoffe 

gehören unbedingt ins 

ASZ!  
 

Der „Rest“, der dann 

noch übrigbleibt und 

nicht mehr sinnvoll 

verwertet werden kann, 

gehört tatsächlich in die 

schwarze Restabfalltonne vor dem Haus. Auch jene Altstoffe 

und Verpackungen, die verschmutzt oder in unhygienischem 

Zustand sind. Im Vergleich zu den stofflich verwertbaren Alt-

stoffen oder biogenen Abfällen ist die Restabfallentsorgung die 

kostspieligste Art und wird über die Abfallgebühr, die jeder Bür-

ger zahlt, finanziert. Je weniger Restabfall 

also in der Tonne landet, desto niedriger 

sind die Entsorgungskosten und desto 

mehr wird zugunsten der Ökologie recy-

celt! 

Veranstaltungen des Familienbundzentrums Eferding 
 

Kinderbetreuung – LolaGruppe von 1,5 - 4 Jahren  

Für Kinder, die individuell betreut werden und noch keine 

„Vollzeit-Betreuung“ brauchen. Die Betreuung ist Montag, 

Dienstag und Mittwoch, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr möglich. 
 

Eltern-Kind-Turnen Bewegungszwerge für Kinder von  

3 bis 6 Jahren    

Ort: Turnsaal VS Eferding Nord 

Termin: Do., 9. Jänner – 19. März, 16 bis 17 Uhr, 10-mal  

Kosten: € 38,- / € 40,-* - Anmeldung erforderlich!   

Elternbildungsgutscheine können eingelöst werden!  
 

Kinderyoga für Kinder von 7 Jahren bis 11 Jahren  

Leitung: Claudia Marböck, Dipl. Pädagogin 

Termin: Do., 16. Jänner – 13. Februar , 16 – 17 Uhr, 5-mal  

Kosten: € 50/52-* 
 

Kinderkochkurs für Kinder ab 6 J. (Gebäck und Aufstriche) 

Leitung:  Marija Matovic 

Termin: Sa., 25. Jänner, 9.30-13.00 Uhr 

Kosten: € 15,- (+Lebensmittelkosten in Höhe von € 4,- sind 

vor Ort zu bezahlen) 
 

WORKSHOP: Selbstständig und selbstbewusst ? – Ja, das 

soll mein Kind werden       

Kinder brauchen Mut, Stärke und Orientierung für ein gelingen-

des Leben. Eltern auch, um es vorleben zu können. An diesem 

Abend geht es darum, zu verstehen, dass wir aktiv dazu beitra-

gen können unsere Kinder zu stärken und ihnen dennoch Gren-

zen zu setzen. Kinder sind gleichwertig aber dennoch nicht im-

mer gleichberechtigt anzusehen.  

Leitung:  Mag. Barbara Fetz, psychologische Beraterin,  

 Elternbildnerin, Coach 

Termin: Dienstag, 21. Jänner, 19.00-22.00 Uhr  

Kosten: € 4,- pro Person und Elternpaar  

Elternbildungsgutscheine können eingelöst werden!  
 

Kurse rund um Schwangerschaft und Geburt sowie Eltern-Kind

-Gruppen für verschiedene Altersgruppen beginnen alle wieder 

Anfang/Mitte Jänner 
 

Weitere Veranstaltungen finden sie im aktuellen Programmheft 

des FBZ Eferding oder auf unserer Homepage:  

https://ooe.familienbund.at/de/begegnung/standorte/eferding.html 

mailto:fbz.eferding@ooe.familienbund.at
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Am 2. Juni wurde heuer die Museumssaison mit einem kleinen 

Festakt eröffnet.  

1999 wurde der Museumsverein gegründet, was für die Errich-

tung des Museums notwendig war. 20 Jahre alt ist somit der Ver-

ein und seit 15 Jahren gibt es das Museum, das im Mai 2004 fei-

erlich eröffnet worden war. Zeigten sich anfangs auch manche 

Aschacherinnen und Aschacher etwas skeptisch gegenüber dem 

Vorhaben, waren sie bald von der Umsetzung begeistert.  

Die Idee zur Errichtung stammte vom Marktchronisten, denn er 

war von der reichhaltigen Geschichte des Marktes immer sehr 

angetan und wollte diese auch sichtbar machen. Nur archivieren 

sollte nicht genügen. Bis es jedoch so weit war, brauchte es viele 

Hände. Ein wichtiger Partner neben den vielen Einzelnen war 

die via donau, die unter DI Klaus Dieplinger Wesentliches leiste-

te. Das Museum wurde in mehreren Abschnitten geschaffen. Die 

Museumseinrichtung, die Aufstellung des Trauners und die Vor-

platzgestaltung waren die Hauptarbeiten. Vorher musste noch 

der Trauner aus dem Becken unterhalb der Kirche zum Schop-

perplatz verfrachtet werden. Diesen Kraftakt vollbrachte die FF 

Aschach. Die Reparatur des Trauners übernahm der Zillenbauer 

Witti. Ein Glücksfall war auch die Übersiedlung des oö. Fischer-

museums von dessen alter Stätte nach Aschach, was den Inhalt 

des Museums sehr bereicherte. Die Finanzierung gelang durch 

Mithilfe der Gemeinde, des Fischereiverbandes, des Landes 

Oberösterreich und der EU.  

Bei der heurigen Saisoneröffnung erinnerte Obmann Mag. Ma-

nuel Gaadt an diesen Beginn und freute sich über die erschienen 

Gäste, die treu die Eröffnung bei Getränken und Steckerlfischen 

mitfeierten. Über 1.ooo Gäste besuchten heuer wieder das Mu-

seum. Die zwei Studentinnen, die je einen Monat das Museum 

im Juni/Juli betreuten, waren von den Gästen aus den umliegen-

den Ländern, aber auch aus solchen wie China (erstmals), Kana-

da oder Brasilien begeistert. Somit wünschen wir uns auch für 

die nächsten Jahre, dass das Schopper - und Fischermuseum 

weiterhin Erfolg hat.  
 

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2020  

wünscht der Vereinsvorstand ! 

Selbstschutz ist der beste Schutz 
 

Backen im Advent 
 

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen Naschereien lassen nicht nur 

Kinderherzen höher schlagen. Gerne hilft der Nachwuchs bei Backen 

mit. Allerdings lauern in der Küche einige Gefahren. Damit die eigene 

Weihnachtsbäckerei zum gemütlichen und sicheren Familienerlebnis 

wird, ist es wichtig, schon vorab Unfallquellen zu erkennen. 
 

Sicherheit geht vor: 

 Planen Sie genug Zeit für das Ba-

cken ein 

 Haben Sie immer einen genauen 

Blick auf die Kinder 

 Achten Sie auf die richtige Kleidung 

fürs Backen (lange Ärmel sind bei-

spielsweise nicht zu empfehlen) 

 Klären Sie Kinder vorab über die 

Gefahren in der Küche auf 

 Zeigen Sie den Kleinen wegen der Verbrühungsgefahr auch den 

richtigen Umgang mit Wasserhähnen 

 Seien Sie ein gutes Vorbild 
 

Tipps für die unfallfreie Weihnachtsbackstube: 

 Halten Sie Ihr Kind beim Kochen 

nicht auf dem Arm 

 Achten Sie darauf, dass keine Kabel 

herunterhängen, an denen Ihr Kind 

ziehen kann bzw. benutzen Sie Ka-

belhelfer 

 Verwenden Sie kindersichere 

Schrankriegel und einen Schubla-

denschutz 

 Elektrogeräte sollten immer im Auge behalten und nie in der Nähe 

von Wasser in Gebrauch genommen werden (Stromschlaggefahr) 

 Sichern Sie alle Steckdosen 

 Lassen Sie keine kleinen Gegenstände herumliegen, die von Kin-

dern verschluckt oder eingeatmet werden könnten 

 Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf dem Herd steht und benut-

zen Sie ein Herdschutzgitter 

 Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf die hinteren Herdplatten 

 Benutzen Sie Topflappen, aber halten Sie die vom Herd fern 

(Brandgefahr) 

 Verwenden Sie keine scharfkantigen Keksausstecher 
 

Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Verbrennun-

gen oder Verbrühungen: Kühlen Sie die Wunde sofort mit 

kaltem Wasser! Suchen Sie bei größeren Verletzungen sofort 

einen Arzt auf. 

 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
 

Oberösterreichischer Zivilschutz 

Petzoldstraße 41, 4020 Linz,  

Telefon: 0732/65 24 36 

E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at 

www.zivilschutz-ooe.at 
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Wie doch die Zeit verfliegt. Das aktuelle Jahr 

geht dem Ende entgegen und ringsum wird 

Rückschau gehalten. Auch wir möchten an dieser Stelle einen 

kurzen Abriss des letzten Jahres, aber vor allem eine Vorschau 

auf 2020 präsentieren: 

2019 wurde der Reigen unserer kulturellen und niveauvollen 

Abendunterhaltung im Schloss mit großer Begeisterung ange-

nommen. Es freut uns, berichten zu können, dass alle Veranstal-

tungen bereits im Vorfeld ausverkauft waren. Auch unsere Bei-

träge zum Kultursommer auf der MS Negrelli waren ein Erfolg. 

Darum gehen wir bestärkt in eine neue Saison. Hilde Golker 

möchte sich als Organisatorin an dieser Stelle offiziell bei ihren 

Helfern Rosemarie Schwantner, Jürgen Brochmann, Georg Hu-

de und Oliver Grünseis, aber natürlich auch bei der Gastgeberfa-

milie Gerstner herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt aber 

unserem Publikum. Nur dessen Treue ermöglicht es uns, ohne 

Förderungen auszukommen.  
Doch eine Veranstaltung gibt es heuer noch. Unser traditioneller 

Adventabend unter dem Motto „Vom Himmel hoch…“ findet 

am Freitag, 13. Dezember wie üblich im Schloss statt. Mitwir-

kende sind Martina Rifesser und Werner Karlinger an den Har-

fen, der Männerviergesang „Aufg‘sunga“ sowie Anna Sophia 

Baumgartner mit weihnachtlichen Texten. 

Mit unserer „Hausband“ „Viera gspüt“ findet der Abend seinen 

gemütlichen Ausklang bei Punsch und Keksen.  

Die erste Veranstaltung 2020 findet am 10. Jänner statt. Zu die-

sem Termin begrüßen wir die international erfolgreiche Folk-

Band „Matching Ties“. Die Musiker aus dem englischsprachi-

gen Raum spielen eine einzigartige Mischung aus irischem, engli-

schem und schottischen Folk—authentisch und virtuos auf tra-

ditionellen Instrumenten.  

(VKK: € 18,-; AK: € 20,-). 

Am 31. Jänner gibt es ein Stelldichein 

mit dem bayrischen Multitalent Josef 

„Bäff“ Piendl zum „Gstanzlsingen 

mit Bäff“. 

Der Humorist, Sänger und Liederma-

cher kann eine lange Liste von Aus-

zeichnungen vorweisen und bringt sein 

Publikum garantiert zum Lachen.  

(VKK: € 18,-; AK: € 20,-). 

Verein „Lebenswertes Aschach“ „Klangbagasch“ - so lautet der Name der Gruppe die am 6. 

März aufspielen wird. Sie besteht aus den Brüdern Lang—vier 

ausgezeichnete Bläser—mit dabei ist Günther Obermeier am 

Akkordeon. Musikalisch sind sie in den Bereichen Swing, Oldies, 

Schlager und natürlich Blasmusik beheimatet. 

(VKK: € 18,-; AK: € 20,-) 

Wie gewohnt finden die Veranstaltungen im Marmorsaal des 

Schlosses Aschach statt. Vorverkaufskarten können bei Hilde 

Golker (T: 0664/25 30 285 oder E-Mail: h.golker@liwest.at) 

reserviert werden. Restkarten werden kurz vor der Veranstaltung 

bei der Sparkasse Aschach aufgelegt. Aus Erfahrung kommt es 

kaum vor, dass noch Karten an der Abendkasse aufliegen, des-

halb bitte rechtzeitig reservieren. 

Was tut sich sonst noch so in unserem Verein?  

Wie in den vergangenen Jahren nahmen wir auch heuer an der 

vom Land Oberösterreich und dem Landesverband der Dorf- 

und Stadtentwicklungsgemeinden organisierten Ortsbildmesse 

teil. Diese fand zum 28. Mal und zwar in Ternberg statt. Für 

Aschach war es die 10. Präsentation unseres Donaumarktes seit 

der Wiederbegründung des Vereins und zwar mit dem Erfolg, 

dass wir unter den ersten zehn der teilnehmenden Gemeinden 

ausgelost und ausgezeichnet wurden. 

Zur nächsten Ortsbildmesse wird Freistadt einladen. Die Orts-

bildmesse 2021 wird dann an eine Gemeinde im Hausruckviertel 

vergeben, für deren Gestaltung auch wir uns bereits beworben 

haben. Einige weitere Projekte zum Wohl und zur Verschöne-

rung unseres Donaumarktes sind ebenfalls in Planung—mehr 

dazu, wenn konkrete Details feststehen. 

Abschließend möchten wir es nicht verabsäumen, der gesamten 

Aschacher Bevölkerung ein besinnliches Weihnachtsfest, einen 

fröhlichen Jahreswechsel und viel Glück im neuen Jahr zu wün-

schen. 
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Kinder- und Jugendarbeit 
 

Nicht nur beim Erwachsenenfußball, auch 

bei unserem Fußballnachwuchs ist ein sehr 

positiver Trend zu erkennen. In den letzten 

Monaten ist die Zahl der fußballbegeisterten Kinder, die 

auch den regelmäßigen sportlichen Wettkampf nicht 

scheuen, deutlich gestiegen, sodass wir momentan rund 

40 Nachwuchsspieler (darunter auch zwei Mädchen) auf 

fünf Mannschaften verteilt haben. 
 

In der Saison 2019/20 stellt der SV Sparkasse Aschach a. 

d. D. sowohl eine U8- als auch eine U10-Mannschaft 

alleine, zudem gibt es in der U12 eine Spielgemeinschaft 

mit unseren Nachbarn aus Hartkirchen. Spielgemein-

schaften mit Hartkirchen und Haibach nehmen in der 

U14 und U16 am Meisterschaftsbetrieb teil. 
 

Natürlich freut sich die Fußballfamilie des SV Sparkasse 

Aschach immer über neue Talente, die Interesse am ge-

meinsamen Bewegen und Spielen haben. Trotz der Win-

terpause ruht der Ball nicht. Ab Mitte November findet 

wöchentlich ein Hallentraining statt, im Frühjahr geht es 

dann wieder am topgepflegten grünen Rasen weiter.  

Für nähere Informationen, aber auch Fragen, steht unser 

Nachwuchsleiter Stefan Achleitner unter der Nummer 

0650/9820554 gerne zur Verfügung. 

Sportverein Sparkasse Aschach a. d. D.  

SV SPARKASSE ASCHACH SUCHT 

NACHWUCHSTRAINER/IN 
Der SV Sparkasse Aschach sucht motivierte NachwuchstrainerInnen und/oder Co-TrainerInnen für unsere 

Jugendmannschaften U8, U10, U12, U14 und U16.  
 

Was DU von uns erwarten kannst: 
 

 Schöne, top gepflegte Sportanlage 

 Verantwortung als Headcoach übernehmen 

 Motiviertes Team 

 Erfahrungen als Co-TrainerIn sammeln 

 Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich Coaching 

 Faire Aufwandsentschädigung 

 Förderung von Talenten 

 Persönlichkeitsentwicklung und persönliche Entfaltung 

 Sportlicher Ausgleich zum Alltag 

 

Gemeinsam mit dem SV Sparkasse Aschach, einem engagierten Verein in der Marktgemeinde Aschach, 

kannst DU, Jugendlichen eine Möglichkeit geben, ihre sportlichen Talente und Fähigkeiten zu fördern; sowie 

ihre Persönlichkeit zu entwickeln. Werde Teil unserer Gemeinschaft! Wir haben dein Interesse geweckt, dann 

melde dich bei uns unter folgendem Kontakt:  
 

 

Kontakt: Nachwuchsleiter - Mag. Stefan Achleitner - 0650 982 0554 
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Nach einem geschäftigen Sommer sind wir in der Herbst-/

Winterzeit angekommen und das neue Jahr kommt mit großen 

Schritten näher. 

Die letzten Monate standen ganz im Zeichen der Aus– und Fort-

bildung. Die Aktiven konnten sowohl im Rahmen der regelmäßi-

gen Übungstätigkeit als auch bei 2 bezirksweiten Ausbildungs-

veranstaltungen neues Wissen und Fertigkeiten sammeln bzw. 

bestehendes Know-How auffrischen und verfeinern. 

Vier Kameraden nahmen an der Grundausbildung für Maschi-

nisten des Bezirks-Feuerwehrkommandos Eferding am 11. u 12. 

Oktober in Stroheim teil. Dort wurde der richtige Umgang mit 

diversen Pumpen und Gerätschaften zur Wasserförderung ver-

mittelt. Am 9. November entsandten wir 3 Teilnehmer zur Ver-

kehrsregler-Ausbildung ins Feuerwehrhaus Hartkirchen. Dieser 

Bezirkslehrgang ist die Basis und Voraussetzung für den Lotsen-

dienst bei Veranstaltungen sowie für die Verkehrsregelung im 

Einsatzfall auf öffentlichen Verkehrsflächen. 

Die Übungsplan für das 2. Halbjahr umfasste 6 Übungen zu 

verschiedensten Themengebieten wie Wasserwehr/Taucher, 

Technischer Einsatz, Einsatz in Elektrischen Anlagen aber auch 

Brandeinsatz. Daneben wurden Schulungen abgehalten und an 

verschiedenen Alarmstufenübungen in umliegenden Gemeinden 

teilgenommen. Die Winterpause wird für weitere Schulungen 

genutzt. 

Zwei Kameraden stehen kurz vor dem Übertritt von der Jugend-

gruppe in den Aktivstand. Für diese läuft derzeit der erste Teil 

der Grundausbildung, der innerhalb der Feuerwehr abzuhalten 

ist und von unseren Funktionären in ihren jeweiligen Fachgebie-

ten betreut wird. 

Jugend ist ein gutes Stichwort: hier waren die letzten Wochen 

der Vorbereitung und Teilnahme am Wissenstest des Bezirks 

Eferding am 19. 10. in Hinzenbach gewidmet. Im Vorfeld wur-

den insgesamt 8 Jungfeuerwehrmitgliedern die sogenannten Er-

probungen in verschiedenen Leistungsstufen abgenommen. 

Beim Wissenstest konnten schließlich vier Kameraden in der 

Kategorie Bronze und zwei in Gold ihr Können unter Beweis 

stellen und das jeweilige Abzeichen mit nachhause nehmen. Eine 

erfolgreiche Premiere gab es auch zu feiern. 

Als erstes Mitglied der FF Aschach konnte 

Maximilian Heger das (vor einigen Jahren 

eingeführte) Feuerwehrjugendleistungsabzei-

chen in Gold (das auch im Rahmen des Wis-

senstest abgehalten wird) erringen. Herzliche 

Gratulation zu den hervorragenden Leistun-

gen unserer Jungs. 

Einsatzseitig war die letzte Zeit gottlob eher 

ruhig und es sind keine größeren Ausrückun-

gen zu vermelden. 

Die Geselligkeit kam auch nicht zu kurz. So 

haben wir den Nationalfeiertag dazu genutzt, 

um auf der Anlage des SV Aschach ein klei-

nes, kameradschaftliches Asphaltstockturnier 

auszutragen. Hier möchten wir den Verant-

wortlichen der Sektion Stockschützen des 

Sportvereines für die Zurverfügungstellung 

ihrer Infrastruktur danken. 

Am 7. Dezember werden wir gleiches nochmals, diesmal aber 

auf Eis (in der Halle des ESV Schicki in Pupping) probieren. 

Ein Fixpunkt und der eigentliche Abschluss des Feuerwehrjahres 

ist traditionell die Taucherweihnacht unserer Tauchergruppe. 

Diese findet heuer am 21. Dezember wie gewohnt ab 18:00 Uhr 

im Bereich der Schiffsanlegestelle statt. 

Etwas besonderes haben wir uns für den Silvestertag einfallen 

lassen. Am 31. Dezember werden wir ab 16.00 Uhr einen gemüt-

lichen Jahresausklang im Gemeinde-Pavillion (ehem. Absolut-

Gastgarten) an der Donaulände gestalten. Wir hoffen bei beiden 

Veranstaltungen möglichst viele Aschacherinnen und Aschacher 

begrüßen zu dürfen. 

Hinweisen möchten wir auch auf unsere Sammelaktion. In den 

nächsten Wochen werden die Kameraden der FF Aschach aus-

schwärmen und die Bevölkerung um einen finanziellen Beitrag 

zur Erhaltung der Schlagkraft bitten. Wir möchten uns an dieser 

Stelle bereits bei allen bedanken, die uns im Rahmen dieser Akti-

on unterstützen. Diese Spendenaktion wird auch bei der Arbeit-

nehmerveranlagung berücksichtigt, dazu ist es jedoch notwendig, 

den vollständigen Namen sowie das Geburtsdatum zu erheben. 

Wer den Beitrag also von der Steuer absetzen will, muss diese 

Daten angeben und erhält selbstverständlich auch einen Beleg. 

Die Erfassung wird durch unseren Kassenführer vorgenommen 

und die Daten selbstverständlich nur für diesen Zweck verwen-

det. Die Mittel werden alleinig für die Ankauf von Einsatzmitteln 

eingesetzt, wie z. B. für unser neues Kommandofahrzeug, dass 

im 1. Quartal 2020 in Dienst gestellt werden soll. 

Abschließend möchten wir noch allen einen herzlichen Dank 

aussprechen, die uns im abgelaufenen Jahr unterstützt haben. Sei 

es die Gemeinde Aschach, die Aschacher Wirtschaftstreibenden, 

die weiteren Einsatzorganisationen, Nachbarfeuerwehren oder 

auch Privatpersonen, die uns mit Rat und Tat zur Seite gestan-

den haben. Ein Dank gebührt vor allem auch allen Kameraden, 

die tatkräftig anpacken wenn Not am Mann ist und ihre wertvol-

le Zeit bei Einsätzen, Aus– und Fortbildung, für Leistungsabzei-

chen… opfern. 

Wir wünschen allen Aschacherinnen und Aschachern ein besinn-

liches Weihnachtsfest, eine fröhliche Zeit im Kreise ihrer Familie 

und eine guten (und unfallfreien) Rutsch ins Jahr 2020 
 

Das Kommando der FF Aschach an der Donau 
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Die Aschacher Donauperchten wurden 2009 von 

Felix Leppen und 11 anderen Mitgliedern des 

ÖTB TV Aschach 1905 gegründet.  

2010 erfolgte der erste Perchtenlauf in Aschach. 

Die Masken und Gewänder wurden von jedem Teilnehmer in 

teilweise mühevoller Kleinarbeit selbst gefertigt (genäht, ge-

schnitzt usw.). 

Mit der Perchtengruppe, die nur beim Punschstand des TV 

Aschach auftritt, wollen wir uns vom herkömmlichen Perchten-

treiben, das in unserer Region vermehrt aufkommt, in folgender 

Form unterscheiden: Die Veranstaltung ist vor allem auf Fami-

lien mit kleinen Kindern ausgerichtet, es sollen die kleinen Besu-

cher (ohne Angst) unterhalten werden und den Kindern (die in 

die Veranstaltung mit eingebunden werden) die Gelegenheit 

gegeben werden, sich mit dem Perchtentreiben auseinanderzu-

setzen. Es hat sich gezeigt, dass die Kinder dieses Angebot gerne 

annehmen, schnell ihre Scheu verlieren, sich auch mit den Perch-

ten und Hexen fotografieren lassen und den Kontakt suchen. 

Die Mitgliederanzahl hat sich bei ca. 30 – 35 Personen eingepen-

delt. Jedes zweite Jahr schnitzen wir mit den Mitgliedern 

(hauptsächlich Kinder und Jugendliche) neue Masken (wurde 

auch schon im Fernsehen ausgestrahlt). Auch die Gewänder 

werden großteils selber gefertigt. 
 

Am 08.12.2019 feiern wir unseren 10ten Perchtenlauf in 

Aschach an der Donau.  

Wir treten auch bei ein oder zwei Veranstaltungen (Charity), z.B. 

Lionsclub, kostenlos auf und machen am Krampustag unseren 

Heimatort ein wenig unsicher, was bei der Bevölkerung sehr 

guten Anklang findet. 
 

Bei unserem Perchtenlauf hat sich die Besucheranzahl (die 

hauptsächlich aus Familien mit Kindern besteht) bei ca. 300-350 

Zuschauer eingependelt. 

 

Da alle Mitglieder ehrenamtlich im Verein tätig sind, besteht un-

ser Lohn aus der Freude am Spaß und den leuchtenden Kinde-

raugen beim Perchtenlauf.  

Die Aschacher Donauperchten stellen sich vor! 

Kurz vor Jahresende lassen die Kin-

derfreunde Aschach/Hartkirchen 

nochmal von sich hören. 

Das diesjährige Ferienlager wurde unter dem Thema „Harry 

Potter“ gestaltet. Von 04. August - 10. August 2019 verbrachten 

wir eine tolle Woche in unserer neuen Unterkunft in Losenstein. 

Für eine Woche ein Zauberlehrling zu sein: dieser Wunsch wur-

de vielen Kindern 

erfüllt. Zaubertränke 

mixen, Quidditch ler-

nen und mehr über die 

Zauberwelt erfahren 

standen auf dem Plan. 

Natürlich durften all-

jährliche Aktivitäten 

wie die Schnitzeljagd 

oder die Detektivge-

schichte nicht fehlen! 

Ein Besuch im Freibad 

und eine nächtliche 

Schatzsuche auf der 

Ruine Losenstein run-

deten eine tolle Woche ab. Wir bedanken uns bei allen Betreue-

rinnen und Betreuern, die sich in diesem Jahr wieder bereit er-

klärt haben, den Kindern eine schöne Woche zu bereiten!  

Wer jetzt schon den Urlaub für nächstes Jahr plant, sollte sich 

diese Woche für seine Kinder freihalten. Vom 09. August bis 

zum 15. August 2020 geht es für uns wieder ab ins Ferienlager! 

Wir freuen uns jetzt schon auf viele Anmeldungen!  
 

Telefonnummer Uli: 0664 87 87 608 

Telefonnummer Dizi:  0664 64 15 089 
 

Bei der Ferienaktion der Kinderfreunde konnten 17 Kinder und 

7 Erwachsene wieder ihre eigenen Gurkengläser befüllen. Die 

Gurken wurden selbst geerntet und eingemacht. Natürlich durf-

te ein selbstgemachtes Etikett nicht fehlen! Wir bedanken uns 

bei den Helfern, die bei dieser Aktion unterstützend mitgewirkt 

haben!  

Um einen kleinen Ausblick auf das nächste Jahr zu geben, 

möchten wir Ihnen den Termin für den Kinderfasching bekannt 

geben. Am 02. Februar 2020 dürfen wir Sie im AVZ herzlich 

willkommen heißen! 

Da sich das Jahr dem Ende zuneigt, wünschen Ihnen die Kin-

derfreunde Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 

2020! 

Kinderfreunde Aschach—Hartkirchen 
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Sa., 30. Nov. 2019 
Punschstand 
16:00 - 22:00 Uhr, Kirchenplatz 
(vor Bäckerei Moser) 
Veranstalter: MVVA Aschach 
---- 
Sa., 30. Nov. 2019 
feelfalt - Adventskonzert 
18:00 Uhr, Pfarrzentrum 
Veranstalter: feelfalt, Hans Radon 
---- 
Sa., 07. Dez. 2019 
Punschstand 
16:00 Uhr, Gemeinde-Pavillion  
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: SV Aschach - Sektion Tennis 
---- 
So., 08. Dez. 2019 
Punschstand mit Perchtenlauf 
Ab 14:00 Uhr (Perchtenlauf: 17.00 Uhr) 
Kirchenplatz 
Veranstalter: Aschacher Donauperchten/
ÖTB TV Aschach 1905 
---- 
Fr., 13. Dez. 2019 
„Vom Himmel hoch…“-Adventabend 
19:30 Uhr, Schloss Aschach—Marmorsaal 
Veranstalter: Verein Lebenswertes Aschach 
---- 
So., 15. Dez. 2019 
Adventwanderung 
14:00 Uhr, Treffpunkt Pfarrkirche Aschach 
Veranstalter: Katholisches Pfarramt  
---- 
Fr., 20. Dez. 2019 
Punschstand 
14:00 Uhr, Kirchenplatz 
(vor Bäckerei Moser) 
Veranstalter: FPÖ Aschach  
---- 
Sa., 21. Dez. 2019 
Punschstand 
16:00 Uhr, Gemeinde-Pavillion  
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: Kulturverein „Aufschrei“ 
---- 
Sa., 21. Dez. 2019 
Taucherweihnacht 
18:00 Uhr, Donaupromenade 
Veranstalter: FF Aschach  
---- 
Sa., 21. Dez. 2019 
Julfeier 
18:30 Uhr 
Vereinsturnhalle des ÖTB Turnvereines 
Veranstalter: ÖTB-Turnverein Aschach 
---- 
Mo., 23. Dez. 2019 
Blutspendeaktion 
15:30 - 20:30 Uhr, Pfarrzentrum 
Veranstalter: Blutspendedienst des RKOÖ,  
---- 
Sa., 28. Dez. 2019 
Punschstand 
16:00 - 22:00 Uhr, Gemeinde-Pavillion 
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: Marktmusikkapelle Aschach 

Di., 31. Dez. 2019 
Jahresausklang 
16:00 - 02:00 Uhr, Gemeinde-Pavillion 
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: FF Aschach an der Donau 
---- 
So., 05. Jän. 2020 
7. Aschacher Perchtenkehraus 
16:00 Uhr, Ortszentrum 
Veranstalter: Aschacher Donaufürsten 
---- 
Fr., 10. Jän. 2020 
Konzert mit "Matching Ties" 
19:30 Uhr Schloss Aschach—Marmorsaal 
Veranstalter: Verein Lebenswertes Aschach 
---- 
Sa., 11. Jän. 2020 
Punschstand  
15:00 - 22:00 Uhr, Gemeinde-Pavillion 
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: Alpenverein Aschach 
---- 
Sa., 25. Jän. 2020 
Punschstand 
16:00 - 22:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Gemeinde-Pavillion 
(ehem. Gastgarten "Absolut") 
Veranstalter: Wirtschaftsbund Aschach 
---- 

Veranstaltungskalender Dezember 2019—März 2020 

 

 

Details zu den jeweiligen Veranstaltungen  

finden Sie auf der Website www.aschach.at 

„Unser Markt“/Veranstaltungen 

Sa., 21. Feb. 2020 
Aschacher Faschingssitzung  
(1. Vorstellungen) 
20:00 Uhr, Aschacher VZ 
Veranstalter: Aschacher Faschingsgilde 
---- 
So., 22. Feb. 2020 
Aschacher Faschingssitzung  
(2. Vorstellungen) 
20:00 Uhr, Aschacher VZ 
Veranstalter: Aschacher Faschingsgilde 
---- 
Fr., 06. Mär. 2020 
Konzert mit "Klangbagasch" 
19:30 Uhr, Schloss Aschach—Marmorsaal 
Veranstalter: Verein Lebenswertes Aschach 
---- 
Sa., 07. Mär. 2020 
Frauentag in der Donaupraxis 
08:00 - 20:00 Uhr 
Donaupraxis, Abelstraße 30 
Veranstalter: Donaupraxis-Team 
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Gemeindenachrichten  

Apothekennotdienst 

Jän.  Feb.  Mär.  

1. 5 1. 3 1. 4 

2. 4 2. 3 2. 3 

3. 5 3. 1 3. 1 

4. 1 4. 2 4. 2 

5. 1 5. 5 5. 3 

6. 2 6. 4 6. 4 

7. 5 7. 3 7. 3 

8. 4 8. 1 8. 5 

9. 5 9. 1 9. 1 

10. 1 10. 2 10. 2 

11. 2 11. 5 11. 3 

12. 2 12. 4 12. 4 

13. 5 13. 3 13. 3 

14. 4 14. 1 14. 1 

15. 5 15. 2 15. 1 

16. 1 16. 2 16. 2 

17. 2 17. 5 17. 3 

18. 5 18. 4 18. 4 

19. 3 19. 3 19. 3 

20. 4 20. 1 20. 1 

21. 5 21. 2 21. 2 

22. 1 22. 3 22. 2 

23. 2 23. 5 23. 3 

24. 5 24. 4 24. 4 

25. 4 25. 3 25. 3 

26. 4 26. 1 26. 1 

27. 5 27. 2 27. 2 

28. 1 28. 3 28. 3 

29. 2 29. 4 29. 5 

30. 5   30. 4 

31 4   31. 3 

  

Die nebenstehenden Termine gelten wochentags ab 18. 00 Uhr,  

Samstags ab 17.00 Uhr und an Sonn– und Feiertagen ganztags. 

Stadtapotheke  

Eferding 

Apotheke 

Aschach 

Apotheke 

Alkoven 

Christopherus 

Apotheke 

Apotheke 

Alkoven + 

1 2 3 4 5 

07272/2217 07273/3604 07274/8920 07272/76950 07274/8920 

07233/20555 

Den Bereitschaftsdienst während 

der Mittagsstunden und am 

Samstag Nachmittag versieht 

immer die Christopherus Apotheke 

in Eferding. 
 

Etwaige Änderungen sind vorbehal-

ten. Die jeweils dienstbereite Apo-

theke kann im Internet unter  

www.apotheker.or.at, beim Apo-

theke-Notruf: 1455 oder in der 

Apo-Handy-App abgerufen werden.  

 EURO-Notruf: 112 

 Feuerwehr: 122 

 Kommandant: 0664/84 92 141 

 Gasnotruf: 128 

 Opfer-Notruf: 0800—112 112 

 Bei Gewalt: 0800—240 268 

 Polizei: 133; PI Aschach: 050 133 4222 

 Rettung: 144 

 RK Hartkirchen: 07273/6344 

 ASB Feldkirchen: 07233/6380 

 Bei Gebrechen der Ortswasserleitung: 

 0664 / 5771001 

Wichtige Notrufnummern 





ZEIT  FÜR BEGEGNUNG  

Institut Lebenswert 
 

Marlene & Daniel Berndorfer 

 

0664– 12 77 890 oder 0676– 9 102 102 

info@institut-lebenswert.at  
 

Institut Lebenswert 
Gemeinsam mehr bewegen... 

Unser LebensWERT Service für dich 

 Lebens- & Sozialberatung: Schwerpunkt Familie, 

Konfliktlösung, Deeskalation, Gewaltprävention 

 Familienberatung-Coaching 

 Energie- & Körperarbeit 

 Cranio Sacral Balancing 

 Energetische Osteopathie 

  

 

GRATIS Kennenlern – Workshop für dich  
 

Wie kommen wir da heil raus? Probleme in der Pubertät 

 

Freitag 17. Jänner 2020 um 18:00 Uhr (ca 2. Stunden) 
(Anmeldung bis 10.1.2020, begrenzte Teilnehmerzahl)  

Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben Lebenswert machen... 
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